01_DE_Tübingen_Malessa_1999
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02_DE_Tübingen_Ikarus_2002

03_DE_Tübingen_W5_2008

04_DE_Lübeck_ÄGIDIENHOF_2003

05_DE_Berlin_roedig-schop_2005

06_DE_Berlin_Siegl+albert_2005

07_DE_Berlin_zanderroth_07/08

08_DE_Berlin_kaden-klingbeil_08

09_DE_Hamburg_love_2008

10_DE_München_FrauenWo_2006

11_Ö_Wien_SARGFABRIK_1996

12_Ö_Linz_Matzinger_2000

13_Ö_Bregenz_ Gnaiger- Gruber_2007

14_Ö_Wien_Pollak_ROSA_2009

15_Ö_Modell_Stmk_Bauen_Gruppe_1978-1999

16_Ö_Stmk_Bauen_Gruppe_2001-2006

Die Hängung der Plakate 

will auch einen entstehungsgeschichtlichen Zusammenhang darstellen:

Die Pioniere zuerst ... 3 Projekte .... Reihenfolge nach Fertigstellung

Welle schwappt nach Norden über ... 6 Projekte ..... Lübeck - Berlin - Hamburg ..  

Reihenfolge nach Fertigstellung

Im Süden DEs folgt München

In Ö wird die Sargfabrik in Wien fertig

gefolgt von Guglmugl in Linz

Vorarberg setzt in Bregenz ein Beispiel

last but not least - Wien legt die Latte in Sachen Baugruppen hoch an 

Was macht Stmk? Das Land gehört zu den Pionieren der Partizipation im Wohnbau, weist aber abgesehen vom Modell Bauen in der Gruppe aktuell keine größeren  Baugruppenprojekte auf .

